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Nr. Titel Zeit/Ort Lehrende

BA S
Ho/25/2/10/1/Va

  Vorlesung Individuum und Gesellschaft   Donnerstag:
09:45 - 11:15,
wöchentlich (ab
03.04.2025), Ort:
HOA_014 -
Hörsaal

  Besche, Julia

BA S
Ho/25/2/100/Üa

  Reflexion und Profession im BA(H)J 
  
Im Übergang vom Studium in die Berufstätigkeit
ergeben sich i. d. R. neue Fragestellungen, die
zum Beginn des Studiums evtl. so nicht präsent
waren. Im Rahmen dieses Reflexionsseminars
wird diesen und weiteren Fragestellungen
nachgespürt und verschiedene Möglichkeiten des
erweiterten Berufseinstiegs diskutiert. Weiterhin
wird der Raum eröffnet, Herausforderungen und
Erfolge in der bisherigen beruflichen Tätigkeit im
Supervisionssetting zu reflektieren, um persönlich
und professionell an diesen Situationen zu
wachsen.

  Termine am
Montag,
07.04.2025,
Montag,
19.05.2025,
Montag,
16.06.2025,
Montag,
07.07.2025 09:00
- 16:00, Ort:
HOA_113 -
Seminarraum

  Krüger, Philip Steffen

BA S
Ho/25/2/100/Üc

  Meine Profession - BA(H)J-Reflexionsseminar   Termine am
Freitag,
25.04.2025,
Freitag,
23.05.2025,
Freitag,
20.06.2025,
Freitag,
18.07.2025 09:00
- 16:00, Ort:
(HOA_106/107)

  Willgeroth, Birgit

                             1 / 21



Bachelor of Arts Soziale Arbeit BPO 2024 (SoSe 2025) 38 Veranstaltungen
 

Nr. Titel Zeit/Ort Lehrende

BA S
Ho/25/2/100/Üd

  Beratungstraining für Sozialarbeiter*innen im
BA(H)J (Wahlpflicht) 
  
Bei diesem Seminar handelt es sich um ein
Angebot im Wahlpflichtbereich. Für den Bereich
Reflexion/Supervision ist eine Veranstaltung bei
Frau Dr. Willgeroth, Frau Schrader oder Herrn
Krüger zu belegen.

Zu Beginn des Seminars werden wir gemeinsam
auf Ihre Praxisstellen und Handlungsfelder
schauen. Wir werden Situationen und Anliegen
sammeln, die Sie in Ihrer Beratungspraxis erleben
und die Sie interessieren, herausfordern,
überfordern und / oder auf andere Weise
beschäftigen.

Gemeinsam werden wir uns mit für Ihre Praxis
relevanten Beratungsansätzen und Ihrer
persönlichen Beratungskompetenz beschäftigen.
Sie werden im Seminar Ihre bisher erworbenen
theoretischen Grundlagen der Beratung vertiefen
und wir werden gemeinsam trainieren, wie Sie
Methoden und Techniken der Beratung in Ihrem
Handlungsfeld anwenden können. Hierbei werden
Sie v.a. Methoden und Techniken der
systemischen Beratung kennenlernen.

Innerhalb des Seminars sollen Sie durch Übungen,
Videofeedback, Selbsterfahrung, die Analyse
verschiedener Beratungsgespräche und die
Reflexion Ihres Handelns weitere
Beratungskompetenz und zunehmend Sicherheit
in Ihrer Praxis erlangen.

Eine Teilnahme an diesem Seminar setzt die
Bereitschaft voraus, aktiv an Übungen
teilzunehmen, konstruktives Feedback zu geben
und das eigene Handeln kritisch zu würdigen.

Die Teilnehmendenzahl ist auf 15 Personen
begrenzt. Sofern Sie dieses Seminar bereits im
letzten Semester besucht haben, ist eine erneute
Teilnahme ausgeschlossen.

  Termine am
Montag,
26.05.2025,
Montag,
30.06.2025,
Montag,
21.07.2025 10:00
- 17:00, Ort:
HOA_215 -
Seminarraum,
HOA_013 -
Seminarraum

  Conrad, Tina
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BA S
Ho/25/2/11/1/Va

  Einführung in die Psychologie 
  
Die Psychologie bildet als grundlegende
Bezugswissenschaft der Sozialen Arbeit ein
vielfältiges Spektrum von Themen ab, die in
unserer Lebens- und Arbeitswelt eine Rolle
spielen.

Diese einführende Vorlesung bietet einen
Überblick über verschiedene psychologische
Themengebiete, die für die Soziale Arbeit relevant
sind:

Emotionen
Motivation
Stress
Lernen
Entwicklungspsychologie
pädagogische Psychologie
Persönlichkeitspsychologie
Sozialpsychologie
Klinische Psychologie.

Der jeweilige konkrete Bezug und die Bedeutung
für sozialpädagogische Arbeitsfelder werden
dargestellt und diskutiert.

Literatur:
Gerrig, R. J., Zimbardo, P. G. (2016). Psychologie.
München: Pearson Studium.
Jürgens, B. (2021). Psychologie für die Soziale
Arbeit. Baden-Baden: Nomos Verlag.
Lübeck, D. (2020). Psychologie in der Sozialen
Arbeit. Weinheim: Beltz.
Smith, E. E. et al. (2007). Atkinsons und Hilgards
Einführung in die Psychologie. Berlin: Springer.

  Mittwoch: 08:00
- 09:30,
wöchentlich (ab
02.04.2025), Ort:
HOA_014 -
Hörsaal

  Schmieta, Maike

BA S
Ho/25/2/11/1/Vb

  Einführung in die Pädagogik   Donnerstag:
08:00 - 09:30,
wöchentlich (ab
03.04.2025), Ort:
HOA_014 -
Hörsaal

  Besche, Julia
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BA S
Ho/25/2/18/2/Sb

  ESA 
  
Zum Wintersemester 2025/26 werden wieder neue
Studierende ihr Bachelor-Studium „Soziale Arbeit“
an der Fakultät Soziale Arbeit in Holzminden
beginnen.

Um den neuen Studierenden den Einstieg ins
Studium zu erleichtern haben sie wie jedes Jahr
noch vor Beginn des Wintersemesters die
Möglichkeit an Einführungstagen teilzunehmen, an
denen sie

ihren Stundenplan für das erste Semester
zusammenstellen sowie
die Studienstruktur des Studiengangs
insgesamt,
die Gesamtstruktur der Fakultät,
verschiedene für sie wichtige
Hochschuleinrichtungen und
Hochschulgremien sowie
die Stadt Holzminden mit ihrer lokalen und
sozialen Infrastruktur näher kennen lernen.

Die Einführungstage werden von Studierenden des
zweiten und vierten Semesters (mit zu
besprechenden Besonderheiten auch höherer
Semester), dem ESA-Team, organisiert und
ausgestaltet.

Ziel der Lehrveranstaltung im SoSe 2025 ist die
Vorbereitung und Planung sowie Durchführung der
Begrüßung und einführenden Begleitung der
Erstsemesterstudierenden im WiSe im Rahmen
der Einführungstage. Zudem wird angedacht,
durch die Seminarteilnehmer*innen eine
Erstsemester-Kennenlern-Fahrt zu organisieren,
die über eineinhalb Tage durchgeführt werden
kann, falls es die äußeren Bedingungen zulassen.

Bei den Einführungstagen sowie der Fahrt werden
verschiedene Methoden Sozialer Arbeit und die
Konzept- und Projektplanung praktisch zur
Anwendung kommen.

Vor dem Hintergrund der Erfahrungen der
bisherigen Einführungstage werden die
Teilnehmer*innen gemeinsam ein Konzept
erarbeiten, in welcher Form sie die
Erstsemesterstudierenden willkommen heißen und
sie beim Studieneinstieg persönlich und inhaltlich
begleiten sowie beraten können.
Voraussetzung zur Teilnahme ist die engagierte
Mitarbeit in beiden Phasen des Projekts: Sowohl
bei der Organisation als auch bei der
Durchführung der geplanten Maßnahmen.

Die Anleitung, Begleitung bzw. das Coaching der
Teilnehmer*innen wird über den gesamten
Zeitraum der Projektplanung, -vorbereitung,

  Termine am
Samstag,
05.04.2025,
Samstag,
17.05.2025,
Samstag,
12.07.2025 09:00
- 18:00, Ort:
HOA_013 -
Seminarraum

  Schenk, Sascha,
Seifert, René
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-durchführung sowie der Projektnachbereitung
durch die zwei Dozenten des Seminars
sichergestellt.

Vorgesehene zeitliche Strukturierung:

Vorbereitungstage im Sommersemester
2025 mit 3 vollen Präsenztagen und den
zugehörigen asynchronen Arbeitsphasen
dazwischen
Durchführung der ESA-Tage (Ende
September 2025)
Begleitung der 1,5 tägigen Wochenendfahrt

Wer 6 Credits + 2 SL statt 3 Credits + 1 SL
absolvieren möchte, kann dies durch den
Besuch einer Begleitveranstaltung im
Umfang von 1,5 Tagen zum
ehrenamtlichen Engagement (verbindlicher
Termin) zur Anerkennung im Bereich
HAWK plus (IPS) machen.

Hinweis zur Anrechnung im Studium Generale
bzw. IPS im Umfang von insgesamt 6 Credits
(optional):
2 SWS werden im Pflicht-Lernbereich 1
(Individuelles Profilstudium (IPS) im Rahmen des
Lehrangebotes von HAWK plus, hier im
Kompetenzbereich Gesellschaftliche
Verantwortung durch ehrenamtliches Engagement)
angerechnet, inklusive einer Studienleistung als
themenbezogenes Portfolio; 2 SWS werden im
Wahlpflicht-Lernbereich 2 (Belegung eines
studiengangbezogenen Seminars im Modul)
angerechnet, inklusive einer Studienleistung als
themenbezogenes Portfolio.

Mehr zu den Leistungen und Credits wird am
Anfang des Seminars erläutert :)

Unvermeidbar für dieses Seminar ist eine
belastbare und zuverlässige Seminargruppe, aber
es lohnt sich!

Wir freuen uns auf euch ;)
René und Sascha
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BA S
Ho/25/2/2/2/Sa

  Trägerstrukturen in der Sozialen Arbeit 
  
Soziale Arbeit in Deutschland ist sowohl durch
eine große organisatorische Vielfalt als auch eine
hohe Komplexität unterschiedlicher
Zuständigkeitsebenen und Akteur*innen geprägt:
Angebote und Leistungen Sozialer Arbeit werden
von öffentlichen, frei-gemeinnützigen und in
bestimmten Bereichen, wie z. B. der ambulanten
Pflege und stationären Wohneinrichtungen für
Senior*innen, inzwischen mehrheitlich von
privatgewerblichen Trägern erbracht. Die
sozialpolitische Grundlage dieses Systems ist das
Subsidiaritätsprinzip.

Für die Mitgestaltung der Arbeitsbedingungen bei
Trägern Sozialer Arbeit sind Kenntnisse über sie
daher unverzichtbar. Welche Merkmale
kennzeichnen die drei Trägergruppen? In welchem
Verhältnis stehen sie zueinander? Welche
Vernetzungen gibt es zwischen ihnen? Wie
finanzieren sie ihre Arbeit? Welche Anforderungen
stellen Konkurrenz und Wettbewerb innerhalb
einer sowie zwischen den Trägergruppen Sozialer
Arbeit an die Träger und konkret an das
professionelle Handeln der Fachkräfte, mit dem
Fokus auf
Sozialarbeiter*innen/Sozialpädagog*innen? Sich
zu diesen zentralen Fragen fundiert äußern zu
können, ist auch wichtig für den Praxisbericht über
die erste berufspraktische Phase (abschließende
Prüfung des Moduls BA 2).

Ziel dieser Veranstaltung ist eine einführende,
grundlegende Offenlegung des Trägersystems in
der Sozialen Arbeit, Gastvorträge von
Mitarbeitenden der verschiedenen Trägergruppen
Sozialer Arbeit sind vorgesehen, um das komplexe
Thema aus verschiedenen aktuellen Perspektiven
der professionellen Praxis zu veranschaulichen
sowie zu diskutieren.

Literaturempfehlungen werden in der
Lehrveranstaltung gegeben.

  Dienstag: 09:45
- 11:15,
wöchentlich (ab
01.04.2025), Ort:
(HOA_106/107)

  Willgeroth, Birgit
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BA S
Ho/25/2/2/2/Sb

  Trägerstrukturen in der Sozialen Arbeit 
  
Soziale Arbeit in Deutschland ist sowohl durch
eine große organisatorische Vielfalt als auch eine
hohe Komplexität unterschiedlicher
Zuständigkeitsebenen und Akteur*innen geprägt:
Angebote und Leistungen Sozialer Arbeit werden
von öffentlichen, frei-gemeinnützigen und in
bestimmten Bereichen, wie z. B. der ambulanten
Pflege und stationären Wohneinrichtungen für
Senior*innen, inzwischen mehrheitlich von
privatgewerblichen Trägern erbracht. Die
sozialpolitische Grundlage dieses Systems ist das
Subsidiaritätsprinzip.

Für die Mitgestaltung der Arbeitsbedingungen bei
Trägern Sozialer Arbeit sind Kenntnisse über sie
daher unverzichtbar. Welche Merkmale
kennzeichnen die drei Trägergruppen? In welchem
Verhältnis stehen sie zueinander? Welche
Vernetzungen gibt es zwischen ihnen? Wie
finanzieren sie ihre Arbeit? Welche Anforderungen
stellen Konkurrenz und Wettbewerb innerhalb
einer sowie zwischen den Trägergruppen Sozialer
Arbeit an die Träger und konkret an das
professionelle Handeln der Fachkräfte, mit dem
Fokus auf
Sozialarbeiter*innen/Sozialpädagog*innen? Sich
zu diesen zentralen Fragen fundiert äußern zu
können, ist auch wichtig für den Praxisbericht über
die erste berufspraktische Phase (abschließende
Prüfung des Moduls BA 2).

Ziel dieser Veranstaltung ist eine einführende,
grundlegende Offenlegung des Trägersystems in
der Sozialen Arbeit, Gastvorträge von
Mitarbeitenden der verschiedenen Trägergruppen
Sozialer Arbeit sind vorgesehen, um das komplexe
Thema aus verschiedenen aktuellen Perspektiven
der professionellen Praxis zu veranschaulichen
sowie zu diskutieren.

Literaturempfehlungen werden in der
Lehrveranstaltung gegeben.

  Dienstag: 11:30
- 13:00,
wöchentlich (ab
01.04.2025), Ort:
(HOA_106/107)

  Willgeroth, Birgit

BA S
Ho/25/2/2/2/Sc

  Trägerstrukturen in der Sozialen Arbeit   Donnerstag:
11:30 - 13:00,
wöchentlich (ab
03.04.2025), Ort:
HOA_006 -
Seminarraum,
HOA_115 -
Seminarraum

  Block, Andrej

                             7 / 21



Bachelor of Arts Soziale Arbeit BPO 2024 (SoSe 2025) 38 Veranstaltungen
 

Nr. Titel Zeit/Ort Lehrende

BA S
Ho/25/2/2/3/Sa

  Praktikumsnachbereitung 
  
Die erste berufspraktische Phase liegt nun hinter
den meisten Studierenden des ersten bzw. nun
zweiten Semesters. Dieses Seminar schaut mit
Ihnen und euch auf diese Zeit zurück. Das Ziel
dieser Lehrveranstaltung ist die systematische
Nachbereitung und Reflektion der Erfahrungen,
welche in der ersten berufspraktischen Phase
gemacht wurden. Dies erfolgt anhand
theoriegeleiteter und praxisrelevanter
Fragestellungen sowie die Erarbeitung einer
Struktur für den Praktikumsbericht als
modulabschließende Prüfung.

Zentrale Inhalte:
Durchführung von Institutions-, Situations- und
Problemanalysen,
Anwendung von Handlungsmodellen für die
systematische Fallarbeit,
Reflexion der eigenen Tätigkeit und der
erworbenen Kompetenzen im Praktikum,
Entwicklung und Differenzierung genereller und
arbeitsfeldspezifischer Fragestellungen,
Überprüfung von persönlichen Zielsetzungen und
konkreten Lern- und Aufgabenbereichen im
Praktikum,
Formulierung von Zielsetzungen für die weiteren
Praxisphasen im Studium.

Didaktik/Methodik:

Die Studierenden werden mit ihren Erfahrungen
sowie unter Bezugnahme auf ausgewählte
Fachliteratur aktiv in die Lehrveranstaltung
eingebunden. Die Bearbeitung erfolgt u.a. durch
Impulsreferate, Kleingruppen- und Einzelarbeit,
kollegiale Beratung und Fallanalysen.

Literaturauswahl:

HAWK, Fakultät Management, Soziale Arbeit,
Bauen; Studiengänge Soziale Arbeit, Bachelor-
Studiengang Soziale Arbeit, Dr. Birgit Willgeroth: 1.
Berufspraktische Phase (Praktika) im Studium –
Leitfaden für Bachelor-Studiengang BPO 2010;
Stand: März 2015.

Chassé, Karl August/ Wensierski, Hans-Jürgen
von (2008): Praxisfelder der Sozialen Arbeit: Eine
Einführung. 4. Aufl. Weinheim und Basel: Juventa
Verlag.

Ebert, Jürgen/ Klüger, Sigrun (2015): Im
Mittelpunkt steht der Mensch – Reflexionstheorien
und -methoden für die Praxis der Sozialen Arbeit.
In: Wilken/ Vahsen [Hrsg.]: Hildesheimer Schriften
zur Sozialpädagogik und Sozialarbeit, Band 23.
Hildesheim/Zürich/New York: Olms Verlag.

Geißler, Karheinz A./Hege, Marianne (2006):

  Donnerstag:
11:30 - 13:00,
wöchentlich (ab
03.04.2025), Ort:
HOA_120 -
Seminarraum

  Besche, Julia
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Konzepte sozialpädagogischen Handelns: Ein
Leitfaden für soziale Berufe. 11. Aufl. Weinheim
und Basel: Juventa Verlag.

Limbrunner, Alfons (2004): Soziale Arbeit als
Beruf. Berufsinformationen und Arbeitshilfen für
Ausbildung und Praxis. 2. Aufl. Weinheim und
Basel: Juventa Verlag.

Müller, Burkhard (2012): Sozialpädagogisches
Können. Ein Lehrbuch zur multiperspektivischen
Fallarbeit. 7., überarb. und erweit. Auflage.
Freiburg i.Breisgau: Lambertus

Weitere Literatur wird im Rahmen der
Lehrveranstaltung bekannt gegeben

BA S
Ho/25/2/2/3/Sb

  Praktikumsnachbereitung 
  
Ziel der Lehrveranstaltung ist die systematische
Nachbereitung der ersten berufspraktischen Phase
im Studium anhand theoriegeleiteter und
praxisrelevanter Fragestellungen. Zudem liegt der
Fokus auf der Erarbeitung einer Struktur für den
Praktikumsbericht als modulabschließende
Prüfung.

Zentrale Inhalte:
• Durchführung von Institutionsanalyse (Rahmen
beruflichen Handelns),
• Überprüfung von persönlichen Zielsetzungen und
konkreten Aufgabenbereichen im Praktikum,
• Anwendung von Handlungsmodellen für die
systematische Fallarbeit/-analyse,
• Reflexion der eigenen Tätigkeit und der
erworbenen Kompetenzen im Praktikum,
• Entwicklung und Differenzierung genereller und
arbeitsfeldspezifischer Fragestellungen,
• Formulierung von Zielsetzungen für die weiteren
Praxisphasen im Studium.

Didaktik/Methodik:
Die Veranstaltung findet kompakt (9:45-13 Uhr)
und prozessorientiert in der 1. Semesterhälfte
statt. Sie richtet sich in erster Linie an Studierende,
die das Praktikum bereits absolviert haben. Die
Studierenden werden mit ihren Erfahrungen aktiv
in die Lehrveranstaltung eingebunden. Die
Bearbeitung erfolgt u.a. durch Kleingruppen- und
Einzelarbeit und kollegiale Beratung.

Der Schreibprozess am Praktikumsbericht kann
bestenfalls begleitend zur Veranstaltung erfolgen.
Schreib-/Leseproben werden einbezogen und so
besteht die Möglichkeit direkt innerhalb des
Seminars Feedback zu erhalten. Für das Gelingen
der Veranstaltung ist eine kontinuierliche
Teilnahme und aktive Mitarbeit zielführend.

  Mittwoch: 09:45
- 13:00,
wöchentlich (ab
02.04.2025), Ort:
HOA_013 -
Seminarraum
Termine am
Mittwoch,
21.05.2025 09:45
- 11:15, Ort:
HOA_013 -
Seminarraum

  Escher, Kristin
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BA S
Ho/25/2/2/3/Sc

  Praktikumsnachbereitung   Montag: 14:00 -
15:30,
wöchentlich (ab
07.04.2025), Ort:
HOA_120 -
Seminarraum

  Willgeroth, Birgit

BA S
Ho/25/2/3/1/Sb

  Soziale Arbeit nach Auschwitz 
  
Angesichts der Schrecken der NS-Zeit und
insbesondere der ungeheuren Verbrechen des
Holocaust formulierte Theodor W. Adorno die
Forderung, dass sich jede Pädagogik daran
auszurichten habe, dass Auschwitz sich nie mehr
wiederholen dürfe. Das Konzentrationslager
Auschwitz steht dabei symbolisch für die
systematische Verfolgung und Ermordung der
unterschiedlichen Personengruppen, die in der
Ideologie des Nationalsozialismus als wertlos
erachtet wurden. In diesem Seminar wollen wir uns
mit der Frage beschäftigen, welchen Anteil die
Fürsorge als Vorläuferin der modernen Sozialen
Arbeit an diesen Verbrechen hatte und welche
Ableitungen sich daraus für Soziale Arbeit heute
ziehen lassen.
Wir wollen dabei u.a. diskutieren, welche
Verantwortung Soziale Arbeit dafür trägt, dass sich
Auschwitz nie wieder wiederholen darf.
In der Beschäftigung mit der Rolle der Fürsorge im
Nationalsozialismus werden wir in der Blockwoche
eine KZ-Gedenkstätte besuchen.

  Termine am
Mittwoch,
09.04.2025 18:00
- 18:45, Freitag,
13.06.2025,
Montag,
14.07.2025 -
Dienstag,
15.07.2025 09:00
- 18:00, Ort:
HOA_113 -
Seminarraum,
HOA_105 -
Seminarraum,
(Online 
https://eu02web.
zoom-x.de/j/6268
5194929
Kenncode:
247452)

  Penke, Swantje,
Sehmer, Julian

BA S
Ho/25/2/3/1/Sc

  Diversitätsarbeit unter Neutralitätsdruck: Zur
wissenschaftstheoretischen Positionierung
Sozialer Arbeit 
  
Dieses Seminar thematisiert die
Herausforderungen und theoretischen Grundlagen
der Diversitätsarbeit in der Sozialen Arbeit,
insbesondere im Spannungsfeld zwischen
Inklusionsanspruch und (vermeintlicher)
institutioneller Neutralität. Die Teilnehmenden
setzen sich mit wissenschaftstheoretischen
Positionen auseinander und reflektieren deren
Bedeutung für die Praxis. Schwerpunkte bilden die
Analyse von Diskursen zu Diversität, Neutralität
und Antidiskriminierungsansätzen. Durch die
kritische Auseinandersetzung mit Fachtexten
sowie praxisorientierten Fallanalysen werden die
Studierenden befähigt, die theoretischen
Grundlagen in ihr berufliches Handeln zu
übertragen. Ein besonderer Fokus liegt auf der
Entwicklung einer eigenen wissenschaftlich
fundierten Haltung zur Diversitätsarbeit unter den
Bedingungen pluralistischer Gesellschaften.

  Mittwoch: 09:45
- 13:00,
wöchentlich (ab
28.05.2025), Ort:
HOA_013 -
Seminarraum,
HOA_005 -
Seminarraum
Termine am
Mittwoch,
21.05.2025 11:30
- 13:00, Ort:
HOA_013 -
Seminarraum

  Raß-Turgut, Seda
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BA S
Ho/25/2/3/1/Sd

  Lebensweltorientierung und Lebensbewältigung
als konzeptionelle Ansatzpunkte professioneller
Praxis 
  
Im Mittelpunkt der Lehrveranstaltung steht der
Transfer der stark rezipierten zeitgenössischen
Theorien der Lebensweltorientierung (Hans
Thiersch) und Lebensbewältigung (Lothar
Böhnisch) auf praktische Anwendungsbereiche der
Sozialen Arbeit.
Ziel ist es, neben einer vertiefend-vergleichenden
Befassung mit beiden Theorien, praktische
Handlungsorientierungen anhand exemplarischer
Handlungsbereiche zu veranschaulichen,
einzuordnen und zu diskutieren. Die Auswahl
entsprechender Handlungsbereiche erfolgt in
enger Abstimmung mit den Teilnehmenden, hier
unter Einbezug der Praktika der ersten
berufspraktischen Phase.

Die Veranstaltung bereitet im engen
Zusammenhang mit den anderen
Grundlagenveranstaltungen im Modul auf die
modulabschließende mündliche Prüfung vor.

Eine verbindliche, aktive Teilnahme und Mitarbeit
sowie das Lesen von Fachliteratur werden
vorausgesetzt.
Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

  Dienstag: 14:00
- 17:15,
wöchentlich (ab
27.05.2025), Ort:
HOA_105 -
Seminarraum
Termine am
Mittwoch,
02.04.2025 13:30
- 14:00,
Dienstag,
20.05.2025 15:45
- 17:15, Ort:
HOA_013 -
Seminarraum,
HOA_105 -
Seminarraum

  Debiel, Stefanie

BA S
Ho/25/2/3/1/Se

  Von Alice Salomon zu Silvia Staub-Bernasconi:
Eine sozialarbeitswissenschaftliche Betrachtung
aktueller gesellschaftlicher Diskurse 
  
Die Soziale Arbeit als Disziplin und Profession
entwickelte sich, insbesondere in Deutschland,
nicht unbedingt geradlinig. Grundsätzlich können
mit der Sozialpädagogik und
Sozialarbeitswissenschaft zwei Traditionslinien
unterschieden werden. Im Rahmen dieser
Veranstaltung werden die Anknüpfungspunkte der
sozialarbeitswissenschaftlichen Traditionslinie
nachvollzogen, bspw. soziale Probleme als ein
gemeinsamer Gegenstand und die Verbindungen
zu sozialen Bewegungen (z. B. Frauenbewegung).
Aktuelle gesellschaftliche Phänomene und
Diskurse werden primär aus der Perspektive
ausgewählter Vertreter*innen jener Traditionslinie
erörtert und nachvollzogen.
Grundlagen-Literatur: Engelke et al. (2018):
Theorien der Sozialen Arbeit; Lambers (2023):
Theorien Sozialer Arbeit; Staub-Bernasconi
(2018): Soziale Arbeit als Handlungswissenschaft;
Domes & Sagebiel (2024): Bedeutung von
Theorien Sozialer Arbeit für die Praxis.

  Donnerstag:
11:30 - 13:00,
wöchentlich (ab
03.04.2025), Ort:
HOA_113 -
Seminarraum

  Krüger, Philip Steffen

                            11 / 21



Bachelor of Arts Soziale Arbeit BPO 2024 (SoSe 2025) 38 Veranstaltungen
 

Nr. Titel Zeit/Ort Lehrende

BA S
Ho/25/2/3/2/Sa

  Zeitgenössische Theorien Sozialer Arbeit 
  
Ziel des Seminars ist es, ausgewählte
zeitgenössische theoretische Positionen und
Konzepte der Sozialen Arbeit kennenzulernen,
einen kritischen Transfer auf praktische
Handlungskontexte herzustellen und eine
eigenständige professionelle Haltung zu
entwickeln.

Im Rahmen des Seminars werden wir uns u.a. mit
der Lebensweltorientierten Sozialen Arbeit nach
Hans Thiersch und Lothar Böhnischs Konzept der
Lebensbewältigung beschäftigen. Darauf
aufbauend und vergleichend betrachten wir
weitere zeitgenössische theoretische Positionen
und Konzepte unter Einbezug der
berufspraktischen Erfahrungen der Studierenden.

Die Studierenden werden aktiv in die Auswahl
theoretischer Positionen sowie die Erarbeitung der
Seminarinhalte u.a. durch verbindliche
Kleingruppenarbeit eingebunden. Aktive
Teilnahme sowie die eigenständige
Auseinandersetzung mit der Textlektüre wird
vorausgesetzt. Die Inhalte der Veranstaltung sind
u.a. zentral für die abschließende mündliche Modul
3 Prüfung und bereiten auf diese vor.

Um die Modulziele zu erreichen, werden eine
kontinuierlichen Teilnahme und die Bereitschaft,
die Selbststudiums-Aufträge zu bearbeiten,
vorausgesetzt. Die Inhalte bauen aufeinander auf.

  Dienstag: 09:45
- 11:15,
wöchentlich (ab
01.04.2025), Ort:
HOA_120 -
Seminarraum

  Escher, Kristin

BA S
Ho/25/2/3/2/Sb

  Zeitgenössische Theorien der Sozialen Arbeit in
krisenhaften Zeiten 
  
In der LV erhalten die Studierenden einen
strukturierten und verständlichen Überblick über
die Theorien der Sozialen Arbeit, die seit den
1960er Jahren in der deutschen Fachdiskussion
entwickelt worden sind. Im Zentrum dabei stehen
einzelne ausgewählte Theorien.. Diese
Gegenstandsbestimmungen werden jeweils
entlang eines »Schlüsseldokuments« besprochen
und systematisch aufgearbeitet. Dabei wird
versucht die Einzeldarstellungen in einen
vorangestellten Abriss der Real- und
Theoriegeschichte der Sozialen Arbeit und in einen
abschließenden systematischen Vergleich
einzuordnen. Die Studierenden sollen den
historischen und aktuellen Wissensstand der
Disziplin und Profession reflektieren können. Dabei
wird auf fachwissenschaftlicher Grundlage und der
ausgewählten Theorien der Gegenstand der
Sozialen Arbeit beschrieben und versucht eine
berufsethisch reflektierte professionelle Haltung
gemeinsam zu entwickeln.

  Mittwoch: 09:45
- 13:00,
wöchentlich (ab
04.06.2025), Ort:
HOA_105 -
Seminarraum
Termine am
Mittwoch,
21.05.2025 11:30
- 13:00,
Mittwoch,
18.06.2025,
Mittwoch,
25.06.2025 14:00
- 15:30, Ort:
HOA_105 -
Seminarraum

  Obitz, Nikias Sebastian
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BA S
Ho/25/2/3/2/Sd

  Zeitgenössische Theorien Sozialer Arbeit 
  
Ziel des Seminars ist es, ausgewählte
zeitgenössische Theorien der Sozialen Arbeit
kennenzulernen, einen Transfer auf praktische
Handlungskontexte herzustellen und auf der
Grundlage eine eigenständige professionelle
Haltung zu entwickeln.

Methodik/Didaktik: Im Seminar werden wir uns,
nach einer grundlegenden Einführung in die
Theorie/ngeschichte der Sozialen Arbeit, intensiv
und vergleichend mit ausgewählten,
zeitgenössisch stark rezipierten Theorien
befassen. Zugleich stellen wir exemplarisch
praktische Bezüge, auch unter Einbezug der
berufspraktischen Erfahrungen der Studierenden,
her.

Die Veranstaltung bereitet im engen
Zusammenhang mit den anderen
Grundlagenveranstaltungen im Modul auf die
modulabschließende mündliche Prüfung vor. Eine
verbindliche, aktive Teilnahme und Mitarbeit sowie
das Lesen von Fachliteratur werden
vorausgesetzt.
Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

  Dienstag: 09:45
- 11:15,
wöchentlich (ab
01.04.2025), Ort:
HOA_105 -
Seminarraum

  Debiel, Stefanie

BA S
Ho/25/2/4/2/Sa

  Case Management im Kontext der
Pflegeberatung nach §7a SGB XI 
  
Dieses Seminar baut auf den bereits erarbeiteten
Grundlagen des Konzepts Case Management auf.
Wir richten den Fokus auf das Arbeitsfeld
Pflegeberatung nach §7a SGB XI und die
Aufgaben, die sich in der Begleitung von
pflegebedürftigen - insbesondere älteren -
Menschen in herausfordernden und komplexen
Lebenssituationen ergeben. Zu Beginn vertiefen
wir die Kernprinzipien des Case Managements und
setzen uns mit den Einflüssen sozialpolitischer
Rahmenbedingungen sowie institutioneller
Vorgaben auseinander. Dabei beleuchten wir auch
die ethischen, interdisziplinären und
organisatorischen Herausforderungen, die die
praktische Umsetzung des Case Managements mit
sich bringt. Anhand von Fallbeispielen aus der
Pflegeberatung spielen wir Beratungsprozesse
durch und entwickeln Lösungsstrategien für eine
nachhaltige, bedürfnisorientierte und
multiprofessionelle Begleitung. Zudem reflektieren
wir die Bedeutung einer interkulturellen Öffnung
der Pflegeberatung.

  Mittwoch: 09:45
- 13:00,
wöchentlich (ab
02.04.2025), Ort:
HOA_105 -
Seminarraum
Termine am
Mittwoch,
21.05.2025 09:45
- 11:15, Ort:
HOA_105 -
Seminarraum

  Jänsch, Marlene
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BA S
Ho/25/2/4/2/Sb

  Case Management Vertiefung:
Beschäftigungsorientiertes Fallmanagement im
Kontext von SGB II

  Montag: 09:45 -
13:00,
wöchentlich (ab
07.04.2025), Ort:
HOA_006 -
Seminarraum
Termine am
Montag,
19.05.2025 09:45
- 11:15, Ort:
HOA_006 -
Seminarraum

  Block, Andrej

BA S
Ho/25/2/5.2/Üb

  Handlungstheoretische Zugänge zur
sozialräumlichen Arbeit 
  
Gemeinwesenarbeit als Arbeitsfeld und dritte
Methode der Sozialen Arbeit sah sich in der
Vergangenheit unterschiedlichen Erwartungen
ausgesetzt und bot zugleich vielschichtige
Perspektiven professionellen Handelns. Die Kontur
sowie die eigentliche Begriffsbestimmung ‘‘der
Gemeinwesenarbeit‘‘ lässt gerade deshalb
unterschiedliche Lesarten zu. Festzuhalten ist
allerdings, dass diverse Konzepte der Profession
Sozialer Arbeit auf dem methodischen Fundament
der Gemeinwesenarbeit beruhen (vgl. hierzu bspw.
Sozialraumorientierung). Gegenwärtig kommt
kaum noch ein Arbeitsfeld ohne die Begriffe:
Aktivierung, Engagement, Partizipation,
Netzwerkbildung und Selbstermächtigung aus. Für
fast alle Arbeitsfelder der Sozialen Arbeit lässt sich
demzufolge eine Renaissance und ein Erstarken
gemeinwesenorientierter Arbeitsansätze
diagnostizieren. Ich selbst verstehe
Gemeinwesenarbeit als ein
handlungstheoretisches Konzept, welches die
Soziale Arbeit mit anderen Disziplinen und
Stakeholdern verbindet, um gemeinsam produktiv
und nachhaltig am Sozialen zu arbeiten. Im
Rahmen kasuistischer Fallarbeit möchte ich mit
Ihnen ausgewählte Fälle aus den Bereichen der
Stadtteil- und Gemeinwesenarbeit kritisch-reflexiv
analysieren, um aktuelle Probleme und
Herausforderung, die mit Gemeinwesenarbeit
verbunden sind, zu diskutieren. Ich freue mich auf
Ihre Teilnahme.
Das Seminar legt den Fokus auf praxisorientiertes
Handeln und bietet den Student/innen
unterschiedliche Settings für erste eigene
Erfahrungen. Die Erprobung unterschiedlicher
Befragungstechniken sowie ein herausforderndes
Planspiel zum Beteiligungsinstrument „Kiezfonds“
sollen dabei motivierende und intensive Gruppen-
und Demokratieerfahrungen ermöglichen.

  Termine am
Freitag,
06.06.2025 14:00
- 18:00,
Samstag,
07.06.2025 09:00
- 18:00, Freitag,
13.06.2025 14:00
- 18:00,
Samstag,
14.06.2025 09:00
- 18:00, Ort:
HOA_112 -
Seminarraum

  Nowak, Martin
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BA S
Ho/25/2/5/2/Sa

  Sozialräumliche Soziale Arbeit in ländlichen
Räumen 
  
In diesem Seminar vertiefen wir theoretische und
methodische Bezüge und Prinzipien zur
Gemeinwesenarbeit und Sozialraumorientierung,
die sich insbesondere aus den demografischen
und gesellschaftlichen Entwicklungen ländlicher
Räume ergeben. Wir beschäftigen uns mit den
Kompetenzen zur partizipativen und strategischen
Planung, Gestaltung und Projektentwicklung
regionaler Entwicklungs- und
Veränderungsprozesse in ländlichen
Sozialräumen, spezifischer
Finanzierungsmöglichkeiten (z.B. LEADER) sowie
möglicher Handlungsfeldern der Sozialen Arbeit.
Im Mittelpunkt steht die Erarbeitung eines eigenen
kleinen Projektes während des Seminars.

  Dienstag: 11:30
- 13:00,
wöchentlich (ab
01.04.2025), Ort:
HOA_120 -
Seminarraum

  Jänsch, Marlene

BA S
Ho/25/2/5/2/Sb

  Mikroprojekte 
  
Durch eigene Projektarbeit werden die Themen
und die gesellschaftliche Verantwortung von GWA
aufgezeigt.

  Donnerstag:
11:30 - 13:00,
wöchentlich (ab
03.04.2025), Ort:
HOA_112 -
Seminarraum

  Brinkmann, Christopher Markus
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BA S
Ho/25/2/6/2/Sa

  Vom Pixel zur Praxis: Digitale Spiele als
Ressource in der Sozialen Arbeit 
  
Digitale Spiele und spielebasierte Anwendungen
sind gesellschaftlich und kulturell von hoher
Relevanz. In diesem Seminar schauen wir uns die
Potenziale und Einsatzmöglichkeiten dieser Spiele
im Kontext verschiedener Zielgruppen und
Handlungsspielräume für die Soziale Arbeit an.
Neben theoretischen Grundlagen und
wissenschaftlichen Diskursen werden wir viel
experimentieren, kennenlernen, selbst spielen und
uns mit spannenden Themen in diesem Bereich
auseinandersetzen. Auch die Möglichkeit für
studentische Inputs, über Impulsvorträge bis hin zu
Podcasts etc., ist hier durch die Themenbreite gut
gegeben. Einige Beispiele zu dem was wir machen
oder von Euch eingebracht werden kann:

E-Sport
Computerspiele und Aggresivität
Gaming gegen Rechts
Healthy Gaming
Pädagogische Spielesammlungen
Geschlechtsspezifische Unterschiede beim
Spielen
Geschlechterdarstellungen in Spielen
LGBTQIA+ Entwicklungen in Spielen
Barrieren in Games
Silver Gamer
Gamification in der Berufsausbildung
Ethik und Games
Digital Streetwork
Schule und Spiele
Creative Gaming/Making Projekte

und vieles mehr :)

  Donnerstag:
14:00 - 17:15,
wöchentlich (ab
03.04.2025), Ort:
(HOA_106/107)
Termine am
Donnerstag,
22.05.2025 14:00
- 15:30, Ort:
(HOA_106/107)

  Schenk, Sascha

BA S
Ho/25/2/6/2/Sb

  Medienpädagogik in der Sozialen Arbeit:
Schwerpunkt Mediatisierung 
  
Mediatisierte Lebenswelten eröffnen neue
Handlungsräume, Problemlagen und Perspektiven
für Soziale Arbeit, welchen wir uns in dieser
Veranstaltung annähern. Das Seminar beinhaltet
einen gemeinsamen "virtuellen" Besuch des
"University Future Festivals 2025", welches vom
13. bis 15. Mai zum Themenschwerpunkt
"/imagine" stattfindet (bei Terminschwierigkeiten
können Vorträge grundsätzlich auch im Nachgang
noch angeschaut werden).

  Montag: 14:00 -
15:30,
wöchentlich (ab
07.04.2025), Ort:
(HOA_106/107)

  Fett, Anne Julia
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BA S
Ho/25/2/6/2/Sc

  Medienpädagogik in der Sozialen Arbeit:
Schwerpunkt Lebenslanges Lernen 
  
Digitalisierte Lehr-Lern-Kulturen eröffnen
Möglichkeitsräume für Lebenslanges Lernen,
welche wir in dieser Veranstaltung gemeinsam
erforschen, diskutieren und mit Blick auf
unterschiedliche Handlungsfelder kritisch erörtern
wollen. Das Seminar beinhaltet einen
gemeinsamen "virtuellen" Besuch von thematisch
relevanten Veranstaltungen des "University Future
Festivals 2025", welches vom 13. bis 15. Mai zum
Themenschwerpunkt "/imagine" stattfindet (bei
Terminschwierigkeiten können Vorträge
grundsätzlich auch im Nachgang noch angeschaut
werden).

  Montag: 08:00 -
09:30,
wöchentlich (ab
07.04.2025), Ort:
(HOA_106/107)

  Fett, Anne Julia

BA S
Ho/25/2/7.2/Üa

  Gruppenpädagogische Settings und Übungen im
Kontext Soz. Arb. am Beispiel der
Erlebnispädagogik 
  
Gruppenpädagogik oder soziale Gruppenarbeit als
zentraler Bestandteil der Methoden-Trias Sozialer
Arbeit zieht sich quer durch fast alle
Handlungsfelder Sozialer Arbeit. Im Rahmen des
Seminars spüren wir der Entwicklung der
Gruppenpädagogik nach und betrachten
verschiedene Möglichkeiten, Gruppenprozesse zu
initiieren und zu begleiten. Um einen sinnvollen
Theorie-Praxis-Transfer anzuregen, werden am
Beispiel der Erlebnispädagogik verschiedene
Settings und Methoden erprobt und diskutiert.
Grundlagen-Literatur: Heckmair & Michl (2018)
Erleben und Lernen. Einführung in die
Erlebnispädagogik; Galuske (2014) Methoden
Sozialer Arbeit; Friebe (2024) Reflexion im
Training.

  Dienstag: 09:45
- 13:00,
wöchentlich (ab
27.05.2025), Ort:
HOA_112 -
Seminarraum
Termine am
Dienstag,
20.05.2025 11:30
- 13:00, Ort:
HOA_112 -
Seminarraum

  Krüger, Philip Steffen
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BA S
Ho/25/2/7.2/Üb

  Training sozialer Kompetenzen - ein
praxisorientierter Einblick 
  
Oftmals verfügen Menschen, die in
unterschiedlichsten Kontexten als Klientel der
Sozialen Arbeit auftreten, über Verhaltensweisen,
die für sie selbst und ggf. für ihr soziales Umfeld
nicht zielführend, sind in der Art wie sie es sich
wünschen. Diese Verhaltensweisen werden häufig
pathologisiert und als problemerhaltend
beschrieben. In dieser Veranstaltung werden wir
uns mit dem Begriff Sozialkompetenz und
entsprechenden Trainings sozialer Kompetenzen
beschäftigen. Wie können Trainings sinnvoll
gestaltet und in die sozialpädagogische Arbeit
integriert werden? Kann man als Erwachsener sein
Verhalten „noch“ grundlegend ändern? Wie
sinnvoll ist ein Training der sozialen Kompetenz im
Erwachsenenalter?
Sie als Teilnehmer*in dieser Veranstaltung lernen
verschiedene Möglichkeiten einer Einbettung
dieser Trainings (z. B. im Bereich Kinder- und
Jugendpsychiatrie und medizinische Rehabilitation
drogenabhängiger erwachsener Menschen) und
Techniken der Vermittlung sozial kompetenter
Verhaltensweisen kennen.
Eine aktive Teilnahme und Bereitschaft der
Übernahme verschiedener Perspektiven in
Interaktionen wird vorausgesetzt!

Literatur: siehe StudIP

  Dienstag: 09:45
- 13:00,
wöchentlich (ab
01.04.2025), Ort:
HOA_013 -
Seminarraum,
(HOA_106/107)
Termine am
Dienstag,
20.05.2025 09:45
- 11:15, Ort:
HOA_013 -
Seminarraum

  Schrader, Michaela

BA S
Ho/25/2/7/2/Sa

  Szenische Verfahren in der Arbeit mit Gruppen   Dienstag: 14:00
- 17:15,
wöchentlich (ab
01.04.2025), Ort:
HOA_013 -
Seminarraum
Termine am
Dienstag,
20.05.2025 14:00
- 15:30, Ort:
HOA_013 -
Seminarraum

  Schrader, Michaela

BA S
Ho/25/2/7/2/Sb

  Einführung in die Theater- und Zirkuspädagogik 
  
Zirkus- und Theaterpädagogik bietet vielfältige
Möglichkeiten, um mit verschiedenen Zielgruppen
zu arbeiten. Im Vordergrund steht dabei die
gezielte Förderung von emotionalen, sozialen und
gesellschaftlichen Lernzielen durch spielerische
Übungen.
Das Seminar vermittelt theoretische und praktische
Einblicke. Neben Clownerie, Jonglage,
Puppenspiel, Akrobatik und Balance lernen wir
Techniken zur Improvisation und Inszenierung
kennen und setzen uns mit theoretischen
Grundlagen und praktischen Erfahrungen der
Projektplanung auseinander.

  Termine am
Mittwoch,
23.04.2025 13:00
- 13:30,
Dienstag,
15.07.2025 -
Donnerstag,
17.07.2025 09:00
- 18:00, Ort:
HOA_013 -
Seminarraum,
HOA_120 -
Seminarraum

  Kassan, Nora,
Schrader, Michaela
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BA S
Ho/25/2/7/2/Sc

  das ganze Leben ist ein
Spiel....spielpädagogische Methoden in der Arbeit
mit Gruppen 
  
Diese Veranstaltung gibt Anregungen für die Arbeit
mit Gruppen und legt einen Schwerpunkt auf
spielpädagogische Methoden in der Jugend- und
Erwachsenenbildung. Was kann das Medium Spiel
bewirken? Wie können Gruppenprozesse durch
den methodischen Einsatz von Spielen angeregt
und (kreativ) gestaltet werden?
Neben zentrale Basics in der Arbeit mit Gruppen
und theoretischen Grundlagen der Spielpädagogik
werden die Studierenden in diesem handlungs-
und praxisorientierten Kompaktseminar selbst
Spiele und Spielketten anleiten und mit der Gruppe
erproben ? PL als Rollentraining ). Dabei stehen
u.a. folgende Kategorien zur Verfügung:

Spiele und Übungen zum Kennenlernen
Warming ups (Spiele zum Auflockern)
Kooperative Spiele
Geländespiele/ Spiele in der Natur
Spiele und Übungen zur Erholung/
Entspannung
Spiel und Übungen zum Abschluss/
Abschied

Eine in den Seminarablauf integrierte
(Methoden)Reflexion dient dem Praxistransfer: Für
welche Zielgruppe ist das Spiel bzw. die Übung
geeignet? In welcher Gruppenphase ist der
Einsatz zielführend? Wo liegen Chancen und
Risiken? Welche Variationen sind denkbar?
Welche Ressourcen (Zeit, Raum, Material) sind
erforderlich? etc.

Für diese Kompaktveranstaltung wird ausdrücklich
eine verbindliche Anwesenheit und aktives
Mitwirken an allen drei Seminartagen
vorausgesetzt, um die Modulziele zu erreichen.
Die Vergabe der Themen für das Rollentraining
(PL) findet im Rahmen der Vorbesprechung statt.

  Termine am
Mittwoch,
09.04.2025 09:15
- 09:45,
Donnerstag,
03.07.2025 16:00
- 20:00, Freitag,
04.07.2025 -
Samstag,
05.07.2025 09:00
- 18:00, Ort:
HOA_013 -
Seminarraum,
HOA_112 -
Seminarraum

  Escher, Kristin

BA S
Ho/25/2/7/2/Sd

  Szenische Verfahren in der Arbeit mit Gruppen   Dienstag: 14:00
- 17:15,
wöchentlich (ab
27.05.2025), Ort:
HOA_013 -
Seminarraum
Termine am
Mittwoch,
16.04.2025 13:00
- 13:30,
Dienstag,
20.05.2025 15:45
- 17:15, Ort:
HOA_013 -
Seminarraum

  Schrader, Michaela
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BA S
Ho/25/2/8/3/Sa

  Rechtliche Grundlagen im ASD 
  
Zu Beginn des Seminars werden wir gemeinsam
die rechtlichen Grundlagen der Arbeit im
Allgemeineren Sozialdienst (ASD) erkunden.
Hierbei werden wir das Grundgesetz (GG), SGB
VIII, Teile des BGB, FamFG und KKG gemeinsam
betrachten. Daran anschließend werden wir die
Leistungen und Angebote, die in ASD erbracht
werden, kennenlernen.

Wir werden und mit Hilfe von Fallvignetten die
Strukturen der Hilfegewährung erarbeiten und in
Gruppenarbeiten und Simulationen die praktische
Anwendung der rechtlichen und sozialstaatlichen
Grundlagen im Handlungsfeld der öffentlichen
Kinder- und Jugendhilfe erschließen.

Innerhalb des Seminars sollen Sie durch
Lehrvorträge, das Studium von Gesetzestexten,
Einzel- und Gruppenarbeiten, die Arbeit an
Fallvignetten und die Simulation von
Entscheidungswegen innerhalb des ASD erlernen,
wie rechtliche Grundlagen in der Handlungspraxis
umgesetzt werden.

  Montag: 09:45 -
13:00,
wöchentlich (ab
07.04.2025), Ort:
HOA_013 -
Seminarraum
Termine am
Montag,
19.05.2025 09:45
- 11:15, Ort:
HOA_013 -
Seminarraum

  Conrad, Tina

BA S
Ho/25/2/8/3/Sb

  Einführung in das allgemeine Verwaltungsrecht   Montag: 14:00 -
15:30,
wöchentlich (ab
07.04.2025), Ort:
HOA_105 -
Seminarraum

  Oehlmann, Jan Henrik

BA S
Ho/25/2/8/3/Sc

  Fallwerkstatt SGBVIII   Montag: 09:45 -
13:00,
wöchentlich (ab
26.05.2025), Ort:
HOA_013 -
Seminarraum
Termine am
Montag,
19.05.2025 11:30
- 13:00, Ort:
HOA_013 -
Seminarraum

  Block, Andrej
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Nr. Titel Zeit/Ort Lehrende

BA S
Ho/25/2/8/3/Sd

  Fallwerkstatt SGB VIII 
  
Zu Beginn des Seminars werden wir gemeinsam
die Rechtsansprüche und Leistungen sowie
Angebote des SGB VIII erkunden. Hierzu werden
wir neben dem SGB VIII auch Teile des
Grundgesetzes (GG) und BGB lesen und genauer
betrachten. Daran anschließend werden wir einige
Leistungen, wie die Familienberatung, die Hilfen
zur Erziehung, die Förderung in
Kindertageseinrichtungen und in der
Kindertagespflege genauer kennenlernen.

Wir werden uns mit Hilfe von Fallvignetten die
Strukturen der Hilfegewährung erarbeiten und in
Gruppenarbeiten und Simulationen die praktische
Anwendung der rechtlichen und sozialstaatlichen
Grundlagen im Handlungsfeld der öffentlichen
Kinder- und Jugendhilfe erschließen.

Innerhalb des Seminars sollen Sie durch
Lehrvorträge, das Studium von Gesetzestexten,
Einzel- und Gruppenarbeiten, die Arbeit an
Fallvignetten und die Simulation von
Entscheidungswegen innerhalb der öffentlichen
Kinder- und Jugendhilfe erlernen, wie rechtliche
Grundlagen in der Handlungspraxis umgesetzt
werden.

  Termine am
Freitag,
04.04.2025 09:00
- 09:30,
Dienstag,
15.07.2025 -
Donnerstag,
17.07.2025 09:00
- 18:00, Ort:
HOA_013 -
Seminarraum,
(online)

  Conrad, Tina
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